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Fachbereich 3.1
Betriebswirtschaft, Markt, Unternehmensberatung
Landwirtschaftskammer Niedersachsen
in Oldenburg

Schweinemarkt 2023 nach langer Krise im 
Aufwärtstrend?
– Wie verändert sich die Wettbewerbssituation der 
Schweinehaltung in der EU und international?

34. Geseker Schweineabend
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Die Exportlogistik gen Westen wird ausgebaut
Preise für Weizen
140 $/t ab Hof
280 $/t frei PL-
Grenze (Nov 22)
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Weizenpreise (Euronext, Paris)   Termin März 23  Schlusskurse vom 11.01.23 
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Organische Dünger effizienter nutzen

• Mit organischen Düngern  lässt sich Geld sparen.

• Gülle, Gärreste, Mist, Trockenkot und Kompost ersetzen

• teure Mineraldünger, deren Wert deutlich gestiegen ist.

• Nährstoffgehalte mit NIRS Messungen exakt bestimmen. 

• Gärreste sind homogener und lassen sich exakter ausbringen. 

• Mist und Kompost unterstützen den Humusaufbau

• und helfen langfristig, Wasser im Boden zu halten.

• Moderne Ausbringtechniken senken, Auswaschung und 
Ammoniakemissionen. 
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Wertansätze für Wirtschaftsdünger und Stroh

Wertans
ätze Preisberechnung aus: Nährstoffgehalt €/dt €/kg Nährstoff 25.10.2022

N Harnstoff  46 % N 46 95,00 2,07N .

N KAS 27 85,25 3,16N

N AHL 28 73,00 2,61N

P DAP  18 / 46 102,00 1,41P2O5

K 60 er Kali 60 88,15 1,47K

S SSA 70,50 1,13S

Mg aus 40er Kornkali 66,80 1,34MgO

Hähnchenmist 
60 % TM

Biogassubstrat
Rindergülle 

(Milch)
Schweinegülle 

Standard
HTK

to m³ m³ m³ to

TS in % 50 6,9 6 6 50

Gesamtwert in € 92,78 17,88 14,87 18,72 90,99
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• Gaspreisbremse für kleine Unternehmen ab Januar 23 KMU Betriebe

• Ab 01.01.2023 bis Ende April 2024 Gaspreisbremse. Dabei soll für das 
Grundkontingent von 80 Prozent des Verbrauchs, der für die Abschlagszahlung 
aus dem September 2022 zugrunde gelegt wurde, ein garantierter Brutto-
Gaspreis von zwölf Cent pro Kilowattstunde gelten.

• Für Industriekunden vorgezogener Preisdeckel geplant
• Mit Blick auf die rund 25.000 Industriekunden schlägt die Expertenkommission 

einen Preisdeckel bei den Beschaffungspreisen vor. So soll dieser für ein 
Kontingent von 70 Prozent bei sieben Cent pro Kilowattstunde gedeckelt 
werden. Da es sich hier nur um den Beschaffungspreis handele, entspreche 
dies ungefähr der Entlastungen bei den Haushaltskunden.

• Strompreisbremse ab 01.01.23  40 Cent/Kwh
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Erdgaspreise am 11.01.23  bei  66,37 € je 
Megawattstunde

Schweinemast je nach Haltungsverfahren 
und Lüftungssystem, (ohne Luftwäscher) 
Steigerung von zirka 3 auf 6 € Mastschwein

Ferkelerzeugung je nach Leistungsniveau
und Haltungssystem
Steigerung von 5-6 €/Ferkel auf 10-12 

€/Ferkel

Schweinemast je nach Haltungsverfahren 
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Alle Möglichkeiten der Energiekosteneinsparung nutzen

• Wärmeleitung und -verteilung (-> bis zu 80 %) (elektronisch geregelte 
Heizungspumpen, Regelung von Temperaturzonen)

• Wärmerückgewinnung (-> bis 40 %) (Abluft-Wärmetauscher, Wartung)

• Gebäudedämmung (-> 20 - 40 %) (Decken, Gebäudehülle, Fenster, Türen) 
Lüftungsanlage (-> bis 50 %) (Dimensionierung, Gestaltung, Wartung, 
Reinigung, EC-Motoren, Steuerungstechnik, Luftraten)

• Beleuchtung (-> bis 60 %) (LED, EVG, Zeitschaltungen, Bewegungsmelder)

• Fütterung (-> 20-40 %) (Mahlen, Mischen, Futterbereitung und -verteilung, 
Reinigung, Wartung)

• Wärmeerzeugung (-> 40 %) (Modernisierung, Auslegung, Nutzungsgrad, 
Wartung, Abwärmenutzung, BHKW, Wärmepumpen, etc. )

• Weitere Ansatzpunkte (-> bis zu 80 %) (Begleitheizung Tränkewasser, 
Druckluftanlagen, Motoren, Entmistung, Güllepumpen, Kühl- und 
Gefriergeräte, Waschmaschinen, Kleingeräte, Heizlüfter, etc.)



Geschäftsbereich Landwirtschaft
Dr. Albert Hortmann-Scholten

Vollkostenkalkulation in der Nordwestdeutschen 
Schweinemast (Ferkelzukauf, netto)

Vollkostenkalkulation Schweinemast Intensivgebiete

Stand: Dezember 2022

Futterkosten  aktuell

1. Ferkelkosten (29 kg frei Stall) 85,00

2. Futterkosten 1 90,00

3. Veterinär/Medikamente 3,00

4. Energie/Wasser/Sonstiges 16,00
5. Gebäudekosten 17,58

6. Verzinsung Umlaufkapital 2,00

7. Entlohnung (0,25 Akh/Mastschwein*25 €/Akh) 6,25

8. Güllenachweiskosten (8,00 €/ x 0,5 m³/MS) ???

9. Abluftreinigung 10,00

10. Summe Kosten bez. auf 96 kg SG 229,83

11. Summe Kosten je kg SG 2,39

pro Mastschwein

(500 €/Mastplatz; 10% AfA, Zinsen, Unterhaltung): 2,8 Umtriebe
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DE reduziert seit 8 Jahren die Produktion
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2021: Erlöse und Kosten in Euro je kg SG kalt 
ohne USt, kombinierter Betrieb, Reihung nach Produktionskosten je kg SG

Quelle: InterPIG 2022
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Ökonomische Folgen von Leistungssteigerung
in der Mast

•Futterverwertung Verbesserung um 0,3 ( Mai 2022):

•Zuwachs: 27 kg bis 122 kg = 95 kg

•Futterverwertung 1 : 2,6 = 247 kg Futter

•Futterverwertung 1 : 2,9 = 276 kg Futter

•Differenz: = 29 kg Futter

29 kg Futter x 0,43 € / kg           = 12,04 € je Schwein

+++ Einsparung von Güllenachweiskosten xy €
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Futteraufwand je kg Zuwachs ist entscheidend für 
eine nachhaltige Fleischerzeugung 

Leistungsentwicklung Erzeugerring Westfalen

WJ          FVW   LG        Futterkost/kg/Zuwachs

1993/94: 3,03 (115 kg LG)   0,58

2003/04: 2,91 (120 kg LG)                                0,51

2013/14: 2,80 (121 kg LG)                                0,75

2021/22: 2,76 (123 kg LG)                                0,86

Futteraufwand/kg Zuwachs senken heißt:

 Futterkosten+Nährstoffanfall+THG-Produktion/Tier/ kg Fleisch sinkt
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Tageszunahmen 2010 - 2021

Quelle: InterPIG 2022
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Ökologischer Fußabdruck (CO²) von Fleisch, Fisch und 
Fleischalternativen in Deutschland im Jahr 2019 

Quelle: Statistika 2022
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Danish Crown: Bis 2050 Fleisch zu 100 % klimaneutral 

• Emissionsreduzierung auf die gesamte Wertschöpfungskette. Das größte 
Einsparpotential liegt  bei den Landwirten.

• Zu den wichtigsten Maßnahmen gegen den Klimawandel gehört die 
Optimierung des Güllemanagements, einschließlich der verstärkten 
Nutzung zur Biogaserzeugung. 

• Futtermitteleffizienz und kein Soja aus dem Regenwald

• ausschließliche Nutzung von abholzungsfreiem Soja sowie die Optimierung 
der Futtermitteleffizienz. 

• Der Fleischkonzern strebt an, seine globalen Emissionen allein in der Zeit 
von 2020 bis 2030 um 2,5 Mio. t CO2 zu verringern.
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Wege zum Klimaneutralen Schweinefleisch

• Emissionsarme Futtermittel aus der lokalen Produktion

• Reduzierung von Soja und Palmölimporten

• Nährstoffangepasste Fütterung =>  Leistungspotentiale, Genetik

• Eigenstromerzeugung durch Photovoltaik

• Güllevergärung + Biogaserzeugung  (BioCNG statt Erdgas)

• Güllekühlung (< 15 C) 

• Gülleansäuerung mit Schwefelsäure

• Verringerung von Ammoniak- und Methangasverlusten 

• Frische Gülle gleich in die Biogasanlage

Quelle: Ergänzt nach Agrifirm und agrarheute 30.12.22
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Lohnkostenunterschiede in der EU (ab 2022)

Mindestlohn Deutschland 12,00 €/h
+ Arbeitgeberanteil (20 %) 14,40 €/h

Spanien 5,76 €

Polen 3,64 €
DE hat ab dem 1.10.22 den höchsten
Mindeststundenlohn in der EU
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EDEKA will Preiserhöhungen verhindern
Lebensmittel müssen in DE erzeugt erden

LZ 24.04.22
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Wertschöpfungsanteile bei LM sind ungleich verteilt

Quelle: Lademann
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AH11



Folie 31

AH11 Albert Hortmann-Scholten; 10.01.2023
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BEYOND MEAT?
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Kurseinbruch der Aktie BEYOND MEAT um zirka 90 %
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Lässt sich mit Tierwohl Geld verdienen?
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Schlachthöfe kündigen ITW - Vermarktungsverträge
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BMEL plant 5 Haltungsstufen  Entwurf August 2022
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Preisdruck bei HF 4 hält an               (Oktober 2022)
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Deutschländer ohne QS, ITW oder 5*D

Kaufland Oldenburg 12.08.22

KG-Preis
11,49 €
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ITW und QS werden durch Handelsmarken unterlaufen 
(Discount)
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Dt. Standards werden mit Dumpingpreisen unterlaufen.

Chilenisches
Filet 4,99 €/kg
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11 kg/Kopf werden importiert 0,3 kg aus Drittländern



Geschäftsbereich Landwirtschaft
Dr. Albert Hortmann-Scholten

61,00 €
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Lösungsansätze
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Ausblick 2023
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Gründe für steigende Schweinepreise in den USA

• sinkende Schweinebestände zum 1.12.22

• Weniger Schweine in China

• Geringere U.S. Rindfleischproduktion

• Geringere U.S. Truthahnproduktion (Vogelgrippe)

• Besserer Schweinefleischexporte nach China

• hohen Futtermittelpreise

Marktanalysten USA 12/22
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Voraussetzung für weitere Preissteigerungen am 
Schweinemarkt?

 Voraussetzung ist eine spürbare Angebotsentlastung oder 
Nachfragebelebung, Inflation bremst Nachfrage

 rasche Überwindung der Rezession+ Beendigung des Krieges

 EU - Angebotsentlastung, Lagerbestände auf einem 3 Jahrestief

SVG Ferkel fällt im Jahr 2025

 global steigende Produktionskosten führt zur globalen 
Grenzkostensteigerung und höheren Preisen

 Wiedereröffnung der Exportmarktes für Drittländer

 Südkorea vergibt Lizenzen, BMEL verhandelt mit Japan

 Weltmarkt in 2023 im Aufwärtstrend, China jetzt bei rund 3,00 €


